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Betreff

Antrag auf einmalige Weitergabe des kommunalen Anteils aus dem NRW-Sonderprogramm
zur Starkung der Sportinfrastruktur an den Stadtsportbund Emmerich (SSB);
hier: Antrag Nr. XXVII/2020 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein

Beratungsfolge

Rat 08.09.2020

Kenntnisnahme(kein Beschluss)
Der Rat nimmt die Ausflihrungen der Verwaltung zur Kenntnis.

Begriindung:

Die Ratsfraktion CDU nimmt in ihrer Antragsbegriindung Bezug auf das von der
Landesregierung Nordrhein-Westfalen angekindigte Sonderférderprogramm zur Starkung
der Sportinfrastruktur inkl. Ubernahme der stadtischen Eigenanteile.

Aufgrund der Vielfalt der angekindigten und aufgelegten Forderprogramme der letzten
Wochen und Monate erfolgen zunachst einige Erlduterungen grundsatzlicher Art.

Der Koalitionsausschuss der Bundesregierung hat am 03.06.2020 ein Konjunkturprogramm
beschlossen, was u. a. vielfaltige FordermalRnahmen und finanzielle Erleichterungen fir die
Kommunen vorsieht.

Es sollen bzw. sind bereits zahlreiche Férderprogramme im Bereich Klimaschutz, OPNV und
Sportstatten aufgelegt, erweitert bzw. der kommunale Eigenanteil bei einzelnen abgesenkt
worden. Zudem wurde eine weitere Beteiligung des Bundes in den Bereichen Kita-Ausbau
und Ausbau von Ganztagsschulen beschlossen.

Mit Beschluss vom 23.06.2020 erganzt das Landeskabinett das Konjunkturprogramm des
Bundes und beschliel3t das sogenannten "Nordrhein-Westfalen-Programm |". Der mit
Abstand gréfite Teil dieses Pakets entfallt auf die bereits von Bundesseite angekiindigte
(pauschalierte) Kompensation von Corona-bedingten Gewerbesteuerausfallen im Jahr 2020.
Die restliche Summe flie3t in eine Reihe von Sonderprogrammen, die wiederum teilweise
vom Bund kofinanziert werden und zum Teil bereits durch die Ergebnisse des
Koalitionsausschusses vom 03.06.2020 vorgepragt sind.
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Dazu gehdrt u.a. auch ein kurzfristiges, zusatzliches Stadtebauférderprogramm ,Integration
Sport“, an dem sich der Bund mit 35 Mio. Euro und das Land mit 11,7 Mio. Euro (mit
Ubernahme des 10%-igen kommunalen Eigenanteils) beteiligt. Dieses Férderprogramm ist
gleichbedeutend mit der Umsetzung des sogenannten ,Neuen Goldenen Plans® fur den
Sportstattenbau oder auch ,Investitionspakt Sportstattenférderung®. Das reine
Landesprogramm ,Moderne Sportstatte 2022“ Iauft daneben unverandert weiter.

Im Juli dieses Jahres hat das MHKBG NRW eine Informationsbroschire zum
»Investitionspakt zur Férderung von Sportstatten” 2020 und 2021 veréffentlicht. Darin wird
ausgefuhrt, dass diese Finanzhilfen des Landes Nordrhein-Westfalen und des Bundes fur
Gebaude und Einrichtungen, die zur Auslibung von einer oder mehreren Sportarten dienen
und Anlagen flir den Breitensport, die die korperliche Fitness, den Ausgleich von
Bewegungsmangel sowie den Spall am Sport beférdern, eingesetzt werden kénnen. Vorrang
in der Férderung haben MalRnahmen, die besonders vielen Menschen einen Zugang zur
sportlichen Betatigung ermdglichen und/oder quartiersbezogene niederschwellige Angebote
mit grof3er Reichweite fir Kinder und Jugendliche zum Inhalt haben, zum Beispiel
Parcouring, Dirtbike, PumpTrack, Kleinspielfelder, Basketballfelder oder Ahnliches.

Mit dem Projekt darf jedoch weder begonnen worden sein noch darf eine weitere offentliche
Forderung fur die geplante Mallnahme bestehen. Die Kompatibilitat zum Férderprogramm
.Moderne Sportstatte 2022“ ist damit ausgeschlossen.

Zudem konnte nach Prifung des Programmaufrufs durch die Fachbereiche 4 und 5 ermittelt
werden, dass diese Forderung von Sportstatten lediglich fir kommunale Anlagen geeignet
ist, vorrangig fur 6ffentlich zugangliche Anlagen.

Die vom Antragsteller gewlinschte Verknupfung mit Sportférdermitteln fir die Sportanlagen
der Vereine Uber v. g. Férderprogramm ist daher nicht umsetzbar.
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Sachverhalt :

sh. Anlage

Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen :

Die MalRnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen.

Leitbild :

Die Malinahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6.2.

Peter Hinze
Blrgermeister

Anlage/n:
02 - 16 2314 2020 A 1 Antrag Nr. XXVII 2020 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein

02 - 16 2314/2020 Seite 3 von 3



	REF_voname
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

